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Stuttgart, 27. Juli 2010 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
 
haben Sie vielen Dank für Ihr Schreiben vom 15. Juli zum Thema Stuttgart 21.  
 
Wie Sie habe auch ich mich in den vergangenen Monaten sehr intensiv mit dem Groß-
projekt Stuttgart 21 auseinandergesetzt. Ihren Vorwurf, das Projekt sei undemokra-
tisch, weise ich entschieden zurück. Die demokratisch legitimierten Gremien auf der 
städtischen, auf Landes- und auf Bundesebene haben dem Projekt Stuttgart 21 allesamt 
mehrheitlich zugestimmt.  
 
Allerdings wurde der Fehler gemacht, bei einer Entscheidung, die einen Großteil der 
Bevölkerung in der Region Stuttgart unmittelbar betrifft, nicht die Bürgerinnen und 
Bürger selbst nach ihrer Zustimmung zu diesem Projekt zu befragen. Auch der Landes-
parteitag der SPD hat diesen Fehler zwischenzeitlich eingeräumt.  
 
Als Abgeordneter bin ich der festen Überzeugung, dass man Politik für und nicht gegen 
die Menschen gestalten muss. Dazu gehört auch, dass ich mir als frei gewählter Ab-
geordneter meine Meinung frei bilden will. Wenn mir wesentliche Informationen, wie 
das sma-Gutachten, nur dank der Recherche von Sekundärquellen zugänglich sind, 
wird diese Meinungsbildung und Entscheidungsfindung wesentlich behindert.  
 
Daher plädiere ich für ein sofortiges Moratorium für das Projekt Stuttgart 21. Aus mei-
ner Sicht müssen eine neuerliche Bestandsaufnahme aller relevanten Faktoren und 
eine Bürgerbefragung einer erneuten Entscheidung über eine Realisierung des Projekts 
Stuttgart 21 vorausgehen. 
 
 
Mit herzlichem Dank für Ihr Engagement und freundlichen Grüßen 

 
Stephan Braun MdL 


